
Weitere brennende Fragen zur Konfirmandenarbeit  
 
Muss ich immer dabei sein?  
Die Konfirmandenarbeit ist ein außerschulisches Angebot. Im Gegensatz zur 
Schule ist eine Teilnahme an der Konfirmandenarbeit freiwillig. Mit der 
Anmeldung verpflichtest du dich aber, regelmäßig an den Konfi-Treffen, 
Projekten, Gottesdiensten und weiteren Veranstaltungen, einschließlich Konfi-
Camp teilzunehmen. Falls du aus gesundheitlichen oder anderen gewichtigen 
Gründen an einer Veranstaltung nicht teilnehmen kannst, muss dich ein 
Elternteil beim Pfarrer telefonisch oder per Mail abmelden. Verbindlichkeit und 
Zuverlässigkeit sind uns für eine schöne gemeinsame Zeit wichtig. 
 
Wie oft muss ich zum Gottesdienst und warum eigentlich?  
Der Sonntagsgottesdienst ist der Herzschlag der Gemeinde. Wir hören hier die 
Geschichte von dem liebenden Gott, der seine Menschen begleitet - bis heute. 
Im Gottesdienst treffen wir Gott und pflegen unseren christlichen Glauben. Für 
unsere Konfirmanden sind in der zweijährigen Phase der Konfirmandenarbeit 
insgesamt 30 Gottesdienstbesuche hier in Menden oder sonst wo in der Welt 
verpflichtend. Das sind ungefähr zwei Gottesdienste pro Monat. Wir halten das 
für sehr überschaubar und angemessen. Ihr könnt die Sonntagsgottesdienste 
besuchen, aber auch gerne mal Trauungen, Taufgottesdienste oder Jubiläen. Die 
Gottesdienstlandschaft ist vielfältig. Der Gottesdienstbesuch wird auf einer 
Gottesdienstkarte festgehalten. 
 
Muss ich viel auswendig lernen? 
Alle Konfirmanden müssen bis zur Konfirmation zwei Grundtexte des christlichen 
Glaubens auswendig können: das Vaterunser und das Glaubensbekenntnis. Den 
Konfirmationsspruch muss niemand aufsagen, aber du musst ihn kennen. Du 
solltest auch wissen, an welcher Stelle in der Bibel er steht.  
 
Gibt es eine Prüfung? 
Konfirmandenarbeit ist nicht mit Schule zu verwechseln. Es gibt weder Noten, 
noch eine Prüfung.  Stattdessen feiern wir wenige Wochen vor dem 
Konfirmationsfest den sogenannten Vorstellungsgottesdienst. In diesem 
Gottesdienst wird der Gemeinde ein vorher gemeinsam erarbeitetes Thema 
präsentiert. 
 
Wenn ich auf Konfirmation keine Lust mehr habe? 
Wer im Laufe der Konfirmandenarbeit merkt, Konfirmation ist (derzeit) nichts für 
ihn, der möge bitte den Pfarrer ansprechen. Niemand muss konfirmiert werden. 



Konfirmandenarbeit ist freiwillig. Eine Konfirmation kann auch zu einem 
späteren Zeitpunkt nachgeholt werden. 
 


